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Vorstand

Die Einkommen der Beschäftigten der ostdeutschen Textilfirmen
steigen bereits ab Juni 2011 dauerhaft um 2,5 Prozent. Ab April
2012 steigen die Entgelte um weitere 2,3 Prozent. Außerdem
konnte vereinbart werden, dass sich die Arbeitgeber zur mindes-
tens zwölfmonatigen Übernahme der Ausgebildeten verpflich-
ten. Das ist das Ergebnis, das die IG Metall in zweiter Runde am
24. März in Chemnitz erzielt hat. Die Laufzeit endet am 31. März
2013. Die Tarifkommission hat den Abschluss einstimmig be-
grüßt.

3 Ab 1. Juni 2011 Erhöhung der Entgelte und Azubi-
Vergütungen um 2,5 Prozent.

3 Ab 1. April 2012 weitere Erhöhung der Entgelte und
Azubi-Vergütungen um 2,3 Prozent.

3 Ab 1. August 2011 überproportionale Erhöhung der
Ausbildungsvergütungen in allen Stufen um zirka 60 Euro

3 Übernahmeverpflichtung für Auszubildende für
zwölf Monate

3 Überproportionale Erhöhung des zusätzlichen Urlaubsgel-
des ab 2011 um 35 Euro und ab 2012 um weitere 35 Euro

3 Laufzeit: bis 31. März 2013
3 Die Tarifvertragsparteien bilden eine zentrale Koordinie-
rungsgruppe. Sie wird Vorschläge zur Gestaltung des de-
mografischen Wandels erarbeiten. Es können Experten-
und Fachgruppen eingesetzt werden.

Das Ergebnis

Mehr Geld und
Übernahme für Auszubildende
Die Beschäftigten in Ost-Textil-
firmen erhalten ab Juni 2011 2,5
Prozent mehr Entgelt und Aus-
bildungsvergütungen. Ab April
2012 erhöhen sich die Einkom-
men um weitere 2,3 Prozent.
Das zusätzliche Urlaubsgeld
erhöht sich überproportional
ab 2011 um 35 Euro und ab
2012 um weitere 35 Euro.

Gute Nachrichten auch für Aus-
zubildende: Ihre Vergütungen
werden ab 1. August 2011 zu-
sätzlich in allen Stufen um rund

Die Eckpunkte des Abschlusses:

2,5 Prozent Erhöhung der Entgelte und
Ausbildungsvergütungen ab 1. Juni 2011

2,3 Prozent weitere Erhöhung der Entgelte und
Ausbildungsvergütungen ab 1. April 2012

ca. 60 Euro weitere Anhebung der Ausbildungsvergütungen

12 Monate Verpflichtung zur Übernahme von Ausgebildeten

35 Euro Erhöhung des zusätzlichen
Urlaubsgeldes ab 2011

35 Euro Erhöhung des zusätzlichen
Urlaubsgeldes ab 2012

60 Euro aufgestockt. Außerdem
haben sich die Arbeitgeber zur
Übernahme der Ausgebildeten
für zwölf Monate verpflichtet.
Die Tarifverträge haben eine
Laufzeit von zwei Jahren.

Demografiewandel bewältigen
Zu den Themen Bildung und
Qualifizierung, alters- und al-
ternsgerechte Arbeitsbedin-
gungen sowie flexible Über-
gangsformen in den Ruhe-
stand wurde eine Koordinie-
rungsgruppe gebildet. Bis 31.
Januar 2013 sollen ihre Emp-
fehlungen verhandelt werden.

Unsere Tarifkommission hat einstimmig für das Ergebnis votiert.

Gutes Tarifergebnis - Zukunftsbeitrag für Textil-Ost-Beschäftigte

Mehr Geld!
+ 2,5% + 2,3% + Urlaubsgeld + Übernahme
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Jetzt eintreten und stark machen!
Ja! Ich mach mit und werde jetzt auch Mitglied!
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Einen Rechtsanspruch auf Lei-
stungen aus Tarifverträgen der
IG Metall haben allein unsere
Mitglieder. Alle anderen profi-
tieren nur dann, wenn der Chef
„gutwillig“ ist. Aber wer ist

Deutliches Plus
und Übernahme!
„Das ist ein deutliches Plus“,
zeigte sich Michael Jung,
Verhandlungsführer der IG
Metall, äußerst zufrieden. 2,5
Prozent und weitere 2,3 oben-
drauf, das sei eine ordentliche
und dauerhafte Einkommens-
steigerung. Sie beteilige die
Beschäftigten fair am Auf-
schwung. „Am meisten freue
ich mich über die Übernahme-
regelung für Auszubildende.
Damit und mit der zusätzli-
chen starken Anhebung ihrer
Vergütungen wird die Branche
für Jugendliche attraktiver.“

Koordinierungsgruppe gebildet

Die Zukunft gestalten
Die anstehenden Heraus-
forderungen zur Förderung
einer nachhaltigen und vor-
ausschauenden Personalpo-
litik in den Unternehmen der
ostdeutschen Textilindustrie
müssen aufgegriffen werden.
Das steht im Tarifergebnis.

Als gemeinsame Aufgabe
wird die Vereinbarung zu-
kunftsfähiger Rahmenrege-
lungen zu einer nachhaltigen

schäftigungsfähigkeit zu er-
halten. Auch geht es um
flexible Übergangsformen in
den Ruhestand.

Zur Bearbeitung dieser The-
men wurde eine Koordinie-
rungsgruppe gebildet. Bis
zum 31. Januar 2013 sollen
die Bewertungen und Emp-
fehlungen der Gruppe von
den Tarifvertragsparteien
verhandelt werden.

Unsere Tariferfolge sichern

Rein in die IG Metall!
schon gern von der Gnade des
Chefs abhängig?
Deshalb rein in die IG Metall.
Je mehr Mitglieder wir in den
Betrieben haben, desto bes-
ser werden zukünftige Tarifab-

schlüsse sein. Sprechen Sie
uns an! Die Vertrauensleute
und Betriebsräte der IG Metall
sind für Sie da.

Herzlich Willkommen!

und vorausschauenden Perso-
nalpolitik gesehen. Diese soll
die Bedürfnisse der Unterneh-
men nach veränderten Perso-
nalstrukturen berücksichtigen.
Aber auch die Interessen der
Beschäftigten an alters-, al-
terns- und leistungsgerechten
Arbeitsbedingungen. Und die
Anforderungen an Bildung und
Qualifizierung während des
gesamten Arbeitslebens. Ziel
ist, die Leistungs- und Be-

Michael Jung:
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